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Impressum
Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach
Telefon: 06500 634 · Telefax: 7196  
E-Mail:  pfarrbuero.waldrach@gmail.com  

pfarrbrief.pgw@gmail.com
Öffnungszeiten: MO/FR 09:00 – 12:00 Uhr 
 DI/DO 14:00 – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Klaus-B. Stankowitz, Pfrvw.

Sekretariatsteam: 
Ewelina Gajda, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www. kath-pg-waldrach. de

Pfarrbriefkonto:  
Pfarreiengemeinschaft Waldrach 
IBAN: DE50 5855 0130 0032 0007 47, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrverwalter Klaus-Bernhard Stankowitz 
Tel: 06500 9899019 
E-Mail: klaus.stankowitz@bistum-trier.de

Pater Peter Alphonse 
E-Mail: peter.alphonse@bistum-trier.de

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bgv-trier.de

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bgv-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Bruder Peter 
E-Mail: br.peter@bb-trier.de 
Telefon: 0651 99639310

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: L.Dhaussy@t-online.de

Redaktionsschluss für den 
nächs ten Pfarrbrief ist am  
04. März 2024. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
23. März – 28. April 2024.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redak tionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 3/2024 umfasst den Zeitraum vom 23.03.2024 – 28.04.2024               
und wird vom 19.03.2024 verteilt.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbrief.pgw@gmail.com      

Der Redaktionsschluss ist am 4. März 2024.

Das Pfarrbüro Waldrach ist am Rosenmontag und am Fastnachtsdienstag 
nicht besetzt.

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 4/2024 (27.04.2024 – 09.06.2024) ist der 
08.04.2024.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nach Möglichkeit nicht mehr als 
1000 Zeichen enthalten sollen. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere 
Formatierung oder Gestaltung.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden.
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.
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Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Die katholischen Bischöfe in Ostdeutschland haben vor einer Wahl der AfD gewarnt
Die Positionen extremer Parteien wie dem III. Weg, der Partei, Die Heimat oder auch der AfD 
könnten nicht akzeptiert werden, heißt es in ihrer gemeinsamen Erklärung vom 19.01.24. Ihre 
Erklärung ist unter anderem ein “Appell, das ganze Spektrum der Partei und ihrer Absichten 
wahrzunehmen”, so Bischof Bischof Neymeyr aus Erfurt.

„Weder Rassismus noch Antisemitismus mit christlichen Menschenbild vereinbar“
Im Hinblick auf die anstehenden Wahlen zum Europäischen Parlament und zu den Landtagen 
2024 in Sachsen und Thüringen habe man sich entschlossen, klarzustellen, „dass hier Positio-
nen vertreten werden, die nicht mit katholischen Überzeugungen und dem christlichen Glau-
ben zu vereinbaren sind“, so Neymeyr. Weder Rassismus noch Antisemitismus passe mit dem 
christlichen Menschenbild zusammen. Weiter führte Neymeyer aus: „Wir kümmern uns auch 
um behinderte Menschen und erschrecken, wenn wir da das Wort Inklusionsideologie hören.“ 
Schließlich werde auch die Leugnung des menschengemachten Klimawandels nicht dem Auf-
trag zur Bewahrung der Schöpfung gerecht. Mit der Erklärung verbunden sei auch die Auffor-
derung, sich mit dem AfD-Programm zu beschäftigen und „das ganze Spektrum der Partei und 
ihrer Absichten wahrzunehmen“, betonte Neymeyr: „Wir wollen da auch die Augen öffnen.“
Wörtlich heißt es in dem Schreiben: „Krude Ausweisungsphantasien für Migranten und ihre 
Unterstützer, die Ablehnung von Schutzangeboten für Geflüchtete, die Ausgrenzung von Men-
schen mit Behinderung, der alleinige Fokus auf Leistungsfähigkeit, die Leugnung des men-
schengemachten Klimawandels und die pauschale Verächtlichmachung von politischen Akteu-
ren und Institutionen sind mit diesen Grundwerten unserer Gesellschaft unvereinbar.“

„Wissen, was Kampf für Demokratie heißt“
Die Bischöfe räumen in der Erklärung ein, dass viele Menschen politische Entscheidungen 
nicht mehr verstünden. Sie seien verunsichert, wütend und hätten Angst vor dem sozialen Ab-
stieg. Aber: „Das darf uns nicht dazu bringen, uns von populistischen Aussagen und schein-
bar einfachen Lösungen vereinnahmen zu lassen.“ So riefen sie mit dem Schreiben unter der 
Überschrift „Eintreten für die Demokratie“ zur „aktiven Teilnahme an den Wahlen“ auf. Unter 
Verweis auf die „Schrecken der Weltkriege und die Gräueltaten des NS-Regimes“ heißt es in 
dem Appell schließlich: „Die unantastbare Würde des Menschen zu achten und zu schützen 
muss die oberste Richtschnur jedes staatlichen Handelns sein.“
Neymeyr fügte hinzu, zwei der sechs unterzeichnenden Bischöfe hätten „die SED-Diktatur er-
litten und die Friedliche Revolution nicht nur miterlebt, sondern mitgestaltet: Sie wissen also, 
was auch Kampf für Demokratie heißt“.

„Klar positionieren“ vor heißem Wahlkampf
Neymeyer erklärte im Gespräch mit MDR KULTUR weiter, die katholischen Bischöfe hätten sich 
die Wortmeldung lange überlegt, dann aber entschieden, sich klar zu positionieren, bevor es in 
den heißen Wahlkampf gehe. Nur in der inhaltlichen Auseinandersetzung seien die enormen 
Herausforderungen in unserer Gesellschaft zu bewältigen.  Quelle:www.mdr.de

Dieser Warnung vor den Positionen der AfD schließe ich mich ausdrücklich an und hoffe auf 
eine differenzierte Auseinandersetzung mit Ihnen. Klaus-B. Stankowitz, Pfr.
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Veränderungen beim Seelsorgepersonal in den Pfarreien
Mit dem Jahr 2024 beginnen größere Veränderungen beim Einsatz der Seelsorgerinnen und 
Seelsorger in unserem Bistum. Alle Seelsorger*innen, außer den Pfarrern (d.h. Pastoral-
referent*innen, Gemeindereferent*innen, Kooperatoren, Kapläne, Diakone), werden zukünftig 
offiziell auf der Ebene des Pastoralen Raums eingesetzt.
Sie sind damit erstmals für alle Pfarreien des Raums und die übergeordneten Aufgaben zustän-
dig, wobei ca. die Hälfte der Arbeitszeit an eine Pfarrei bzw. Pfarreiengemeinschaft gebunden 
sein wird. Wie bisher werden feste Büros in den Pfarreien für die Mitarbeiter*innen genutzt.
Ziel der Umstrukturierung ist es, Kirche im Raum Trier als großes, lebendiges Netzwerk zu or-
ganisieren, das gute Zusammenarbeit ermöglicht, verschiedene inhaltliche Schwerpunkte setzt 
und flexibel auf kommende Herausforderungen reagieren kann. Zu den Herausforderungen 
gehört vor allem der Rückgang beim Seelsorgepersonal in den nächsten Jahren, der durch die 
allgemeine Situation der Kirche bedingt ist.
Zukünftig werden in den Pfarreien und Pfarreiengemeinschaften nicht mehr alle Felder so mit 
hauptamtlicher Unterstützung bearbeitet werden können, wie es in der Vergangenheit der Fall 
war. Die Gremien (Pfarreienräte und Pfarrgemeinderäte von fusionierten Pfarreien) sind gebe-
ten worden, die Aufgaben zu identifizieren, bei denen sie auch in den nächsten Jahren die Be-
gleitung durch hauptamtliche Seelsorger*innen in der Pfarrei benötigen. Ebenso die Aufgaben 
zu benennen, bei denen Kooperationen auf der Ebene des Pastoralen Raumes sinnvoll sind 
und was ggf. verstärkt durch Ehrenamtliche geleistet werden kann.
Bei Fragen stehen die Seelsorger*innen vor Ort, die Mitglieder des Rates des Pastoralen Raums 
und des Leitungsteams zur Verfügung.
 Das Leitungsteam des Pastoralen Raums Trier,   
 Edith Ries, Dr. Markus Nicolay, Dennis Nathem

Depression und Glauben – Impulsvortrag und Gedankenaustausch
Was ist mit mir los? Am Tag fühle ich mich kraft- und mutlos und nachts finde ich keinen Schlaf. 
Ach ja; mein Glaube; der steckt in einer Sackgasse! Hoffentlich leide ich nicht an einer De-
pression? Der ehemalige Betroffene Peter Brill aus Merzig, stellt als langjähriger Leiter einer 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depressionen, am Freitag, 16.02.2024 von 19.00 – ca. 
20.30 Uhr, im Pfarrheim Waldrach, Im Kändelchen 23, sein Selbsthilfekonzept KOMPASS - als 
Wegweiser zur Gesundheit, vor. 
Als suchender katholischer Christ nimmt er die Teilnehmer auf seinen Weg durch die Depres-
sion mit und erläutert seine Glaubenszweifel und -erfahrungen. Er hat Antworten gefunden, die 
er gerne in Dankbarkeit weitergibt. Seine Botschaft lautet: „Hilf Dir selbst, dann hilft Dir Gott“. 
Wer die Verantwortung für sein Leben übernimmt und aus der Depression heraus die lieben-
de Quelle der Seele neu entdeckt, hat einen wertvollen Schatz gefunden, der seinen Glauben 
stärkt. Die Pfarreiengemeinschaft Waldrach lädt alle Pfarrangehörigen und Interessierten herz-
lich zu diesem Impulsvortrag mit Gedankenaustausch ein. 
Seien Sie mutig und machen Sie sich auf ihren Weg. Peter Brill, Leiter Projekt KOMPASS

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Mitte Februar werden wir jene Jugendlichen anschreiben, die zwischen dem 01. 08. 2008 und 
dem 30. 09. 2009 geboren wurden und sich zur Firmvorbereitung anmelden können.
Sollte es junge Menschen geben, die bis zum 23. 02. 2024 keinen Brief erhalten haben und 
an der Firmvorbereitung teilnehmen möchten, mögen sie sich bitte im Pfarrbüro telefonisch 
(06500-634) oder per Mail (pfarrbuero.waldrach@gmail.com) melden.
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An der Firmvorbereitung können alle Jugendlichen teilnehmen,
 die in dem oben genannten Zeitraum oder vor dem 1. August 2008 geboren wurden,
 getauft sind (oder getauft werden möchten) und
  in den Pfarreien St. Clemens Ruwer/Eitelsbach, St. Martin Mertesdorf, St. Nikolaus Kasel,  

St. Laurentius Waldrach, St. Martin Morscheid/Riveris, St. Cosmas und Damian Gutweiler,  
St. Johannes der Täufer Pluwig und St. Andreas Schöndorf wohnen.

Bis zum 08.03.2024 kann man sich im Pfarrbüro zur Firmvorbereitung anmelden.
Die Firmgottesdienste finden im November 2024 statt. Die genauen Termine werden zeitnah 
bekanntgegeben.     
  Natalie Uder, Gemeindereferentin

Pfarrei Taufe Erstkom-
munion

Firmung Trauung Wieder-
aufnahme

Austritt Bestattung

Gutweiler   1 (6)     6 (8)    0 (0)      0 (0)  0 (0) 18 (14)     8 (13)
Kasel 16 (8)     9 (10)    0 (8)      0 (5)  0 (1) 13 (22)     9 (11)
Mertesdorf   4 (3)   11 (11)  32 (8)      0 (1)  0 (0) 20 (25)     9 (16)
Morscheid   3 (0)     9 (4)    0 (0)      1 (1)  1 (0) 19 (23)    11 (11)
Pluwig   3 (12)   32 (10)  25 (0)      1 (2)  0 (0) 69 (59)   16 (22)
Schöndorf   0 (0)     0 (0)    0 (0)      0 (0)  0 (0) 23 (33)   23 (12)
Waldrach 15 (18)   17 (21)    0 (58)      2 (4)  0 (0) 18 (26)   21 (15)
Trier-
Ruwer

10 (10)     5 (8)    0 (0)      0 (3)  0 (0) 26 (34)     9 (16)

Gesamt 52 (57)   89 (72) 57 (58)    4 (16)  1 (1)        206 (236) 106 (116)

Zahlen aus dem Jahr 2023 (2022) in der Pfarreiengemeinschaft Waldrach
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Gutweiler Kasel Mertesdorf Morscheid Pluwig Schöndorf Trier- 
Ruwer

Waldrach

Palm-
sonntag

Sa 
23.03.2024

So 
24.03.2024

18:00
Palmweihe 

anschl. 
Hl. Messe

10:30 
Palmweihe

11:00
Hl. Messe

18:00
Palmweihe 

anschl. 
Hl. Messe

10:30 
Palmweihe

11:00
Hl. Messe

09:30
Palmweihe 

anschl. 
Hl. Messe

Gründon-
nerstag 

28.03.2024

18:00
Hl. Messe

19:30
 WogoDi

19:30 
Wogodi

20:00
Hl. Messe

17:30
KiWogodi

20:00
Hl. Messe

Karfreitag 
29.03.2024

15:00
Karliturgie

15:00
WoGoDi

7:00 
Kreuzweg

17:00 
Kreuzweg

15:00
Karliturgie

15:00 
Wogodi 

(Bo)

15:00
Karliturgie

10:00 
Kreuzweg 
für Kinder

15:00
Karliturgie

Karsamstag 
30.03.2024 
Osternacht

20:30 
Lichtfeier

20:30
Osternacht

mit Hl. 
Messe

20:30
Lichtfeier

(Hi)

Ostern 
31.03.2024

Auferste-
hung

Am Tag

11:00
Hl. Messe

06:00
Auferste-
hungHl. 
Messe

06:00
Auferste-

hung
Hl. Messe

11:00
Hl. Messe

09:30
Hl. Messe

Oster-
montag 

01.04.2024

11:00
Hl. Messe

11:00
Hl. Messe

(Bo)

Vorankündigung Gottesdienste Karwoche und Ostern (Änderungen vorbehalten)

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 01.03.24, im Ev. Gemeindehaus 
Gusterath, 18:00 Uhr
Der Friede sei mit euch! – Salaam!
Der Weltgebetstag ist viel mehr als ein Gottesdienst im Jahr. Er weitet den 
Blick für die Welt, macht neugierig auf Leben und Glauben in anderen Län-
dern und Kulturen. Frauen aller Konfessionen laden zum Weltgebetstag ein.   
Palästina …. durch das Band des Friedens
Nach gemeinsamen Beten, Singen und Neues erfahren, laden wir zu Köstlichkeiten aus der Küche 
Palästinas ein. Wir freuen uns auf viele Gäste.       Das Vorbereitungsteam Weltgebetstag

„Halt an, Mensch! – Der Himmel ist in dir…“                     
Einführung in das Kontemplative Gebet
Das kontemplative Gebet (Jesusgebet) ist ein schweigendes Innehalten und gesammeltes  
Verweilen, um dem “Himmel“ in uns Raum zu geben. Es führt in die eigene Tiefe und in die Er-
fahrung der Gegenwart Gottes. Eine ruhige Sitzhaltung, verbunden mit dem Atemrhythmus und 
das innere Gebet des Namens Jesu werden uns dabei leiten. Das Angebot des Felixianums als 
Orientierungs- und Sprachenjahr in Trier ist ein offenes Angebot für alle, die die Stille suchen 
und die sich in den Weg der christlichen Kontemplation einüben wollen. Da die Abende aufein-
ander aufbauen, wird die Teilnahme an allen angegebenen Abenden vorausgesetzt. 
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 10 Personen begrenzt. Anmeldung erforderlich:
Termine. 18. und 25. 04. 2024 – 02. und 16. und 23. 05. 2024, jeweils von 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Meditationsraum Felixanum, Jesuitenstraße/ Trier, Leitung: Pater Noach, OSB
Mail: kontakt@felixianum.de; Tel.: 0651 9484 -118; www.felixianum.de
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Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich ist, 
die Gottesdienste zu besuchen.  Anmeldung bitte im Pfarrbüro Waldrach, Telefon 06500 634

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Amina Liara Dopke
Luan-Etienne Massimo Dopke
Helene Florentine Dimming 

Von Gott wurden in das ewige Leben heimgerufen:
Alice Willems geb. Schmitt, Holzerath 
Albertine Theis geb. Tuba, Waldrach 
Johannes Christen, Mertesdorf
Margarethe Junk geb. , Schöndorf
Gerhard Theis, Kasel
Maria Müller geb. Oberkehr, Kasel
Louise Thiebes geb. Doré, Mertesdorf
Siegfried Hans, Waldrach
Hans-Otto Lakelski, Pluwig
Erna Blau geb. Müller, Schöndorf
William Gartside, Waldrach

Fürchte Dich nicht, denn ich habe Dich erlöst;
 ich habe Dich mit Deinem Namen gerufen.

 Du bist mein.

Jes. 43, 1

Messbestellung 

Ort  Terminwunsch 

für   

für  
 

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

 bitte Rückseite beachten
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Messintentionen
Den Zettel oder Kupon können Sie mit der Gebühr von 5,– € je Messintention derjenigen 
Person abgeben, die das in Ihrer Pfarrei auch bisher angenommen hat. Oder Sie legen 
einen Umschlag in den Klingelbeutel, oder Sie geben Ihre Bestellung den Küster*innen in 
der Sakristei ab. Bitte nutzen Sie nicht mehr die ehemaligen Büros in Ruwer oder Pluwig, 
da diese nicht mehr besetzt sind. Bestellungen per Telefon oder persönlich im Pfarrbüro 
Waldrach sind nach wie vor möglich.
 Ihr Pfarrbüro

Sternsingeraktion 2024

Pfarrei Ergebnis Zahl der Sternsinger
Gutweiler 2934,80 € 46 Kinder
Kasel 3000,00 € 36 Kinder
Mertesdorf 2742,70 € 26 Kinder
Morscheid 2476,97 € 25 Kinder
Pluwig 5512,92 € 65 Kinder
Schöndorf 3157,15 € 39 Kinder
Waldrach 4257,73 € 34 Kinder
Trier-Ruwer 1954,10 € 20 Kinder
Gesamt 26.036,37 € 236 Kinder

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Beteiligten Kindern, Jugendlichen und Betreuenden, den 
Segnenden, den Sammelnden und den Spendenden Menschen das innere Wissen, dass sie 
Gutes getan haben - und den Segen Gottes uns allen Menschen guten Willens: 20*C+M+B+24

„Weil jede*r was zu sagen hat“- Bibliolog-Gottesdienst
Herzliche Einladung zu den nächsten Bibliolog-Gottesdiensten der Korlinger Kapelle am  
Mittwoch, 06. 03. um 19:30 Uhr. Wir freuen uns auf interessierte Menschen, die mit uns die 
Bibelstelle des kommenden Sonntags im Bibliolog erleben wollen.                               Pia Tholl
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PALAVER - Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen e.V.
Ein gemeinsames Netzwerk der Katholischen Pfarreiengemeinschaft Waldrach und der
Evangelischen Kirchengemeinde Ehrang in der Verbandsgemeinde Ruwer

Das PALAVER ist geöffnet:
Montags  von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstags  von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwochs  von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Donnerstags von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitags von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER  
ist zu den oben angegebenen Zeiten immer eine Ansprechperson.  
Außerdem können Termine für Einzelunterricht in Deutsch vermittelt werden. 
Wir vermitteln Beratung von Caritas, Diakonie und psychosoziale Beratung für Geflüchtete  
Netzwerk Willkommen 
info@netzwerk-willkommen.de · Tel: 0157 59449737

Café PALAVER am 2. Samstag im Monat
Wir laden herzlich zu einem Café PALAVER am Samstag, 10.02. und 09.03. von 15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr im PALAVER in Waldrach ein. Wir freuen uns auf Begegnungen mit einheimischen 
und zugezogenen Menschen.

Internationaler Frauentreff im PALAVER, Hermeskeiler Str. 26, in Waldrach
Herzliche Einladung zum gemeinsamen internationalen Essen im PALAVER
 am Freitag, 23. 02.
 am Freitag, 12. 04.
Kinder sind willkommen. Wir beginnen um 18:00 Uhr
Anmeldung: info@netzwerk-willkommen.de oder telefonisch: 0157 59449737

Handarbeitstreff im PALAVER
An jedem 2. Mittwoch im Monat, also am Mittwoch, 14.02. und 13.03.
findet in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr ein Handarbeitstreff im PALAVER statt. Hand-
arbeitsbegeisterte, die gerne in Gemeinschaft handarbeiten, sind herzlich willkommen.
Kontakt: Pia Tholl 0157 52590189, pia.m.tholl@gmail.com

Kunstprojekt des PALAVER e.V. 2024
Inspiriert durch das Kunstprojekt „Tisch der Nationen“ an der Bundesgartenschau in Mann-
heim, planen wir in diesem Jahr ein Kunstprojekt im PALAVER.
In einem gemeinsamen Projekt von Menschen mit und ohne Migrationshintergrund, jungen 
und alten Menschen, Künstlern und Künstlerinnen und einfach nur Interessierten wollen wir 
in diesem Jahr verschiedene Stühle gestalten für einen „Tisch der Nationen“. Dazu suchen wir 
Menschen, die sich für unser Projekt interessieren, Schulklassen, die sich beteiligen wollen, 
Gruppen, die Interesse an der Aktion haben.
Unser Tisch der Nationen braucht keine 193 Stühle, uns ist es egal ob es 15 oder 50 gestaltete 
Stühle sind, es geht um den Spaß an der Kunst und der Gemeinschaft von Menschen aus vie-
len verschiedenen Nationen. Die Stühle sollen zum Sommerfest 2024 fertig sein, können aber 
auch andere Veranstaltungen bereichern. Die Stühle können für verschiedene Veranstaltungen 
genutzt werden. Wir suchen interessierte Menschen, die gemeinsam mit uns dieses Projekt 
starten. Vorbesprechung am 21.02.2024 um 19:30 Uhr.
Kontakt: Pia Tholl oder Jutta Raab, info@netzwerk-willkommen.de, Tel: 0157 59449737
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Kleidung für Kinder ab 3 Jahren und junge Männer gesucht
Inzwischen haben wir eine sehr gut sortierte Regalwand mit Kleidung und Haushaltsgegenständen 
im PALAVER. Das Angebot wird sehr gut genutzt.
Allerdings ist Kleidung für Kinder sehr gefragt. Wir suchen besonders Kleidung für Kinder ab ca. 
3 Jahren und kleine Herrengrößen für junge Männer. Natürlich dürfen auch Kleider in andere 
Größen abgegeben werden. Die Kleidung kann zu den Öffnungszeiten und nach Absprache im 
PALAVER abgegeben werden.

Deutschlehrer*innen“ gesucht
Wir suchen Menschen, die gerne die deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht um die 
Vermittlung von ersten deutschen Worten. Die Unterrichtszeiten können flexibel gestaltet werden 
und die Bücher werden von uns gestellt. 
Bitte melden sie sich bei Pia Tholl, pia.m.tholl@gmail.com oder Tel: 0157-59449737

Lebensberatung Hermeskeil
Die Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Bistums Trier in Hermeskeil
bietet Außensprechstunden in Waldrach an.
Das Angebot richtet sich an alle, die Fragen zur Erziehung, dem Zusammenleben in der Familie,  
der Partnerschaft oder zur persönlichen Lebensgestaltung und Bewältigung von Lebenskrisen  
haben. Ihr Anliegen wird im Einzelgespräch vertraulich behandelt.
Die Beratung erfolgt mit vorheriger telefonischer Anmeldung (06503-6031) über das Sekretariat 
der Lebensberatung Hermeskeil. Die Beratung ist kostenfrei. 
SPRECHZEIT im Rathaus in Waldrach jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:30 Uhr – 16:30 Uhr
Termine 2024: 07. 03., 04. 04., 02. 05., 06. 06., 04. 07., 01. 08., 05. 09., 10. 10., 07. 11., 05. 12. 
 
Spendenaktion Osterfreude 
Viele Menschen sind durch steigende Lebenshaltungskosten stark belastet.
Deswegen wollen wir, der Caritasverband Trier und die Katholische Kirche im Raum Trier, Men-
schen in finanzieller Not im Zugehen auf Ostern eine Freude machen. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende!
Die gesammelten Gelder werden in Form von Lebensmittelgutscheinen über verschiedene Ein-
richtungen an Menschen in Not weitergegeben. Dazu gehören z.B. der Sozialdienst katholi-
scher Frauen (mit der Trierer Tafel u.a.), die Wohnungslosenhilfe und die Flüchtlingshilfe des 
Caritasverbandes Trier.
Die Einrichtungen der Wohnungslosenhilfe werden davon ein Frühlingsfest für Wohnungslose 
finanzieren.

Die gesammelten Spenden werden zu 100 Prozent weitergegeben. 

Bis zum 10. März können Sie die folgende Bankverbindung für Ihre Spenden nutzen: 
DE39 3706 0193 3002 4020 08 – Stichwort: Aktion Osterfreude

Kontakt für Fragen und Spendenquittungen: trier@bistum-trier.de
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Pfarrei St. Cosmas und Damian Gutweiler

Katholische Erwachsenenbildung
Ökumenischer Bibelkreis – Bibel teilen
Wir lesen die Bibeltexte und fragen, wie verstehen wir den Text, was bedeutet er für uns?
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr in 54317 Gutweiler, Im Brühl 34
Alle, die die Bibel lesen und verstehen möchten, laden wir herzlich ein.
Anfragen: Ingeborg Michalke Tel. 06588 7471

Wir basteln Palmwedel für den Palmsonntag!
Herzliche Einladung an alle interessierten Kinder am Samstag, 23.03.2024 von 10:00 Uhr bis 
11:30 Uhr im Gemeindehaus in Korlingen, Palmwedel zu basteln.
Das Bindematerial wird gestellt, wir würden uns über mitgebrachtes Krepppapier, Stoffreste,  
Draht etc. freuen. Um 18:00 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Cosmas und Damian in Gutweiler. Wir bitten um eine kurze Anmeldung bis zum 
19.03.2024 bei Sabrina Jodes (0175/2757328), Christiane Talke (0160/96644735) oder  
Barbara Marx (0151/11604406). Herzliche Grüße.                   
 Für das Vorbereitungsteam, Barbara Marx 

Sternsingeraktion 2024
Wir sagen Danke!
Am 06. 01. 2024 machten sich nach einem kurzen Aussendungsgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Cosmas und Damian über 40 Kinder auf den Weg durch unsere Orte.
Dieses Jahr sind die Sternsinger unserer Pfarrgemeinde unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ unterwegs gewesen. Sie haben den Segen zu den 
Menschen gebracht und Spenden für Kinder in Not gesammelt.
In diesem Jahr haben unsere kleinen und großen Könige in den Gemeinden Gutweiler, Korlingen 
und Sommerau den großen Betrag von 2.934,80 Euro gesammelt.
Wir danken allen Sternsingern, den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, Begleiterinnen 
und Begleitern und den Spendern von Herzen. Sie haben dazu beigetragen, dass die dies-
jährige Sternsingeraktion erfolgreich war. Wer noch einen Segensaufkleber, etc. benötigt, findet 
diese im Eingangsbereich in der Kirche.
 Für das Vorbereitungsteam, Barbara Marx

Pfarrei St. Nikolaus Kasel

Auf ein Wort……
Das neue Kirchenjahr hat begonnen und wir sind mit den Pfarrgemeinden Pluwig, Schöndorf, 
Gutweiler, Morscheid, Waldrach, Mertesdorf und Ruwer auf dem Weg zur fusionierten Kirchen-
gemeinde St. Christophorus. Ein letztes Jahr also als Pfarrgemeinde St. Nikolaus Kasel.
Den Glauben vor Ort miteinander leben und weiterzutragen, Angebote durch das Kirchenjahr 
gestalten und Traditionen zu pflegen, diese Aufgabe als PGR und VR, als gewählte Gremien, 
versuchen wir zu erfüllen. Was die auf uns zu kommende Veränderung bedeutet, werden wir 
nach den Ostertagen in einer Pfarrversammlung erörtern. Dazu ergeht zeitnah eine Einladung!
Was uns ein Zeichen für den kommenden Weg sein kann, ist ein Begleiten und Mitfeiern des 
Kirchenjahres! Herzliche Einladung dazu! PGR Vorsitzende Kasel, Hilde Herres
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Frühjahrsputz in unserer Kirche
Spinnweben in den Ecken, Staub auf den Lampen. Nach dem Winter ist ein Frühjahrsputz 
auch in unserer Kirche dringend notwendig. Wir laden Sie deshalb herzlich zum gemeinsamen 
Putzen am Samstag, den 23. 04., 9.30 Uhr in unsere Kirche ein.
Ist die Arbeit geschafft und die Kirche strahlt und glänzt wieder, wartet ein kleiner Imbiss auf die 
Helfer. Viele Hände – schnelles Ende.

Aktion Dreikönigssingen 2024
Sternsinger aus Kasel sammeln 3000 Euro für benachteiligte Kinder
Die Kaseler Sternsinger freuen sich über das Ergebnis ihres Engage-
ments: Stolze 3000 Euro wurden gezählt, als nach der Aktion Drei-
königssingen die königlichen Sammelbüchsen ausgekippt wurden. 
36 Mädchen und Jungen waren in Kasel im Einsatz für benachtei-
ligte Kinder in aller Welt. Viele Male hatten sie ihre Lieder gesungen 
und den Segen „20*C+M+B+24“, Christus Mansionem Benedicat, 
Christus segne dieses Haus, über die Haustüren geschrieben.
„Viele Leute waren richtig froh, dass wir sie besucht haben“, erzähl-
ten die Kinder. „Sie haben sich über unser Lied gefreut und viel Geld 
für die Kinder der Welt in unsere Sammelbüchse geworfen.“
Das Vorbereitungsteam mit Ute Bettendorf war vom Einsatz der in diesem Jahr doch sehr jun-
gen Sternsinger - Kinder beeindruckt: „Es waren viele Straßen zu besuchen und das Segenslied 
oft zu singen und das haben sie immer laut und mit Begeisterung getan. Auch beim anschlie-
ßenden, gemeinsamen Mittagessen war es ein schönes Miteinander. Vielen Dank für die groß-
zügigen Geldspenden zur Sternsingeraktion an die Kaseler Bürger, danke aber auch den Eltern 
und den Kindern für die Teilnahme und Unterstützung.”
Wir freuen uns auf das nächste Mal – Kinder für Kinder – was für eine schöne Aktion!

   

Pfarrei St. Martin Mertesdorf

Dank an Herrn Norbert Thelen für die jahrelange Begleitung des Bibelkreises in Mertesdorf
Nach vielen Jahren legt Herr Thelen, Ruwer die Begleitung des Kreises in neue Hände.  
Herzlichen Dank für sein geistliches Wirken mit der Gruppe bibellesender Menschen. 
Wir lesen eine Bibelstelle (z.B. das Evangelium des nächsten Sonntags) und tauschen uns über 
das Verständnis des Textes und die Bedeutung für unser Leben aus.
Wer gerne in dieser Gruppe die Bibel für sich neu entdecken möchte, kann sich gerne im  
Pfarrbüro oder bei Frau Ley in Mertesdorf melden.

Kreuzweg an Karfreitag
Es ist eine jahrelange Tradition in Mertesdorf, dass wir an Karfreitag den Kreuzweg an verschie-
denen Stationen in den Weinbergen von Mertesdorf beten. Wir treffen uns an Karfreitag, dem 
29.03.2024, um 7:00 Uhr auf dem alten Kirchplatz am Ende der Kirchgasse in Mertesdorf. 
Herzliche Einladung an alle, die in den frühen Morgenstunden des Leidens und Sterbens Jesu 
gedenken wollen.
Besonders laden wir auch die Kommunionkinder ein, diesen Kreuzweg gemeinsam mit uns allen 
zu beten. Es werden Leser und Leserinnen für die einzelnen Stationen gebraucht. Sie sind herzlich  
eingeladen, an der Gestaltung des Kreuzweges mitzuwirken. Die entsprechenden Texte werden 
Ihnen rechtzeitig bekanntgegeben. Gerne können Sie sich mit uns in Verbindung setzen. (Telefon 
0651 53407, Familie Werhan).
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„Rubeln in Mertesdorf“
Wir wollen auch in diesem Jahr, den seit Jahrzehnten in Mertesdorf gepflegten Brauch, wieder 
aufleben lassen. Das „Rubeln“ findet an Karfreitag 29.03.2024 und Karsamstag 30.03.2024 
statt. Um 7:00 Uhr, 12:00 Uhr und 19:00 Uhr ziehen die Kinder durch die Straßen und ersetzen 
die Glocken mit ihrem Rufen und Rubeln.
Hierzu laden wir alle Messdienerinnen und Messdiener und alle anderen Kinder, ab dem Grund-
schulalter, herzlich ein, diese Tradition fortzuführen.
An Karsamstag ab 10:00 bis ca. 12:00 Uhr ziehen die Kinder von Haus zu Haus und sammeln 
Süßigkeiten, Ostereier und Geldspenden. Anschließend treffen sich alle im Pfarrheim. Die Süßig-
keiten und Eier werden unter den Kindern aufgeteilt. Pro Rubelgang erhält jeder Teilnehmer 
einen kleinen Geldbetrag. Der verbleibende Betrag wird regional gespendet. Hierüber werden 
wir sie später informieren.
Bei Interesse und für nähere Informationen (Routen etc.) meldet euch gerne bei Julia Maes 
(unter 0170-3108465 per Whatsapp oder per Email: julia.maes@t-online.de).  

 

Pfarrei St. Martin Morscheid/Riveris 

Fröhliche Runde
Herzliche Einladung zur nächsten fröhlichen Runde am 12.03.2024 um 15:00 Uhr im Bürgerhaus. 
  Euer Team.

Ein besonderer Gottesdienst an Ostern 2024
Am Ostersonntag, dem 31.03.2024, feiern wir die Auferstehung unseres Herrn und Erlösers 
Jesus Christus in einem außergewöhnlichen Gottesdienst: Bereits um 6.00 Uhr in der Frühe 
beginnt die Feier mit der Entzündung der Osterkerze an einem Osterfeuer und dem Einzug in 
die dunkle Kirche, die erst allmählich vom Schein des Osterlichts erhellt wird. Im Anschluss an 
die Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gottes-
dienstes zu einem gemeinsamen Osterfrühstück ins Bürgerhaus Morscheid eingeladen, um 
sich am Beginn des Ostertages zu stärken und die Osterfreude im gemütlichen Beisammen-
sein miteinander zu teilen. Damit eine solche Gottesdienstfeier mit anschließendem Frühstück 
überhaupt durchgeführt werden kann, ist die Pfarrei Morscheid-Riveris jedoch auf die Unter-
stützung engagierter freiwilliger Helferinnen und Helfer angewiesen. Daher richtet sich unsere 
Bitte an Sie: Wenn Sie gerne zum Gelingen dieser Osterfeier beitragen möchten, egal, ob als 
Helfer/-in beim Frühstück oder beim Herrichten des Osterfeuers, melden Sie sich bitte gerne 
telefonisch oder direkt bei Marita Lauer (06500 1268), Christian Kiefer (06500 2287005) oder 
Walter Theis (06500 8183).
Um die Vorbereitung für das Osterfrühstück besser planen zu können, bitten wir alle, die an 
der Auferstehungsfeier und am anschließenden Frühstück teilnehmen möchten, sich bis zum 
Mittwoch der Karwoche, dem 27.03.2024, ebenfalls bei den oben genannten Personen – am 
besten telefonisch – anzumelden.
Wir freuen uns auf eine erfüllte und anregende Oster-Erfahrung und danken Ihnen bereits vorab 
herzlich für Ihre Unterstützung.
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Sternsinger-Aktion 2024 in der Pfarrgemeinde Morscheid/Riveris
Am Sonntag, dem 07. 01. 2024, waren in den beiden Dörfern unserer Pfarrgemeinde insgesamt 
25 Kinder und Jugendliche (14 aus Morscheid, 11 aus Riveris) als Sternsinger unterwegs, um 
den traditionellen Dreikönigssegen in 
die Häuser und zu den Menschen zu 
bringen. Wie auch in den vergange-
nen Jahren wurden die Sternsinger in 
diesem Jahr in einem eigenen Wort-
gottesdienst ausgesandt, in dem sie 
selbst sowie ihre Hilfsmittel (Kreide, 
Segensaufkleber) gesegnet wurden. 
Dieser Wortgottesdienst unter der Lei-
tung von Rolando Sanchez fand in diesem Jahr in der Kapelle St. Cornelius in Riveris statt 
und wurde von einigen jungen Sternsingerinnen und Sternsingern musikalisch mitgestaltet. 
Die Morscheider und Riveriser Sternsinger wurden bei ihrer Aktion von einigen engagierten Er-
wachsenen, hauptsächlich Eltern, aber auch anderen Freiwilligen aus der Pfarrei unterstützt, 
die die Kinder nicht nur auf ihren Wegen durch die beiden Dörfer begleitet, sondern ihnen auch 
ein leckeres Mittagessen im Gemeindehaus in Riveris beschert haben. Allen Helferinnen und 
Helfern sei dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön gesagt!
Auch beim Sammeln von Spenden für das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ waren die 
Kinder und Jugendlichen aus Morscheid und Riveris in diesem Jahr überaus eifrig: Insgesamt 
ist ein Spenden-Erlös von 2476,97 € zusammen gekommen, wovon 1856,97 € auf Morscheid 
und 620 € auf Riveris entfielen. Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!
Die Spenden-Erlöse der gesamten Sternsinger-Aktion kommen in diesem Jahr zu großen Teilen 
Projekten zur Unterstützung der ökologischen und pädagogischen Arbeit indigener Partner-
organisationen in Amazonien, im Grenzgebiet zwischen Kolumbien und Brasilien, zugute.

 

Pfarrei St. Johannes der Täufer Pluwig 

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 15.02.24, 07.03.24, 21.03.24, 04.04.24,  
18.04.24, 02.05.24, 16.05.24, 06.06.24, 20.06.24. Telefonische Mitteilungen an: Sandra Dotzel, 
Telefon 0175 8391892 oder Giselinde Zachay, Telefon 0170 6242700

„Männer- und Frauentreff“
Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, dem 12.03.2024. Wir beginnen um 15:00 Uhr mit dem 
traditionellen Kreuzweg in der Pfarrkirche und gehen anschließend ins Johannesberghaus zum ge-
meinsamen Kaffee. Dabei wird uns Willi Bresch im Rahmen eines Diavortrages Spannendes unter 
dem Titel „Ein Bergsteiger in Peru“ erzählen. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.  
 Franz-Josef Kleinbauer
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kfd-Frauengemeinschaft in der Kirchengemeinde Pluwig, Jahresübersicht 2024
Freitag, 01. März 18:00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen, Gusterath, 
  Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 05. März 19:00 Uhr  Mitgliederversammlung, Pfarrsaal Pluwig
Dienstag, 09. April  15:00 Uhr  Hl. Messe anschließend Frauentreff, Pluwig,   
  Pfarrsaal
Samstag, 20. April  09:30 –15:30 Uhr  Oasentag in Pluwig
Dienstag, 30. April  14:30 Uhr  Wanderung
Dienstag, 14. Mai   15:00 Uhr  Andacht Lonzenburg Kapelle
Donnerstag, 13. Juni  15:00 Uhr  Frauentreff in Gusterath, Ev. Gemeindehaus
  (Gedächtnis-Training)
Sonntag, 23. Juni  Pfarrfest
Freitag, 12. Juli  Jahresausflug
Dienstag, 13. Aug.  Wanderung (Schifffahrt)
Dienstag, 03. Sep. 15:00 Uhr  Hl. Messe anschließend 
  Frauentreff in Pluwig, Pfarrsaal
Samstag, 07. Sept.  Tageswanderung
Dienstag, 08. Okt.  15:00 Uhr  Erntedankmesse 
  (Gedenken an verstorbene Mitglieder)
Donnerstag, 24. Okt.  14:30 Uhr  Wanderung
Dienstag, 12. Nov.  19:00 Uhr  Filmabend, Pfarrsaal, Pluwig
Montag, 25. Nov.  18:00 Uhr  Andacht zum intern.     
  Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen
  Frauen, Pfarrkirche Pluwig
Dienstag, 03. Dez.  14:30 Uhr  Adventsfeier, Pluwig, Pfarrsaal

Spielenachmittag: immer jeden 1. Montag im Monat in Gusterath, Bürgerhaus,14:30 Uhr

Änderungen, Einzelheiten, Zusatzveranstaltungen und die hier fehlenden Uhrzeiten entnehmen 
Sie bitte dem aktuellen Pfarrbrief und dem Amtsblatt.

Mitgliederversammlung am 05.03.2024, 19:00 Uhr, Pfarrsaal Pluwig
Der Vorstand der kfd-Frauengemeinschaft in der Kirchengemeinde Pluwig lädt alle Mitgliederinnen 
herzlich zur Mitgliederversammlung am Dienstag, 05.03.2024, 19:00 Uhr, in den Pfarrsaal ein.
Tagesordnung:
Begrüßung durch die Vorsitzende, Jahresrückblick auf 2023, Kassenbericht, Kassenprüfbe-
richt, Entlastung des Vorstandes, Vorstellung des Jahresprogramms 2024, Vorschläge, Anre-
gungen, Verschiedenes.
Anträge sind bis eine Woche vorher an die Vorsitzende Mechthild Faber, Gartenstraße 5, 54316 
Pluwig, Tel. 06588-7986 einzureichen. 
 Wir freuen uns, viele unserer Mitgliederinnen zu begrüßen.

Zum Vormerken:
Herzliche Einladung zum nächsten Frauentreff in Pluwig am Dienstag, 9. 04. 2024. Um 15.00 
Uhr ist der Beginn der heiligen Messe in der Pfarrkirche. Nähere Einzelheiten entnehmen Sie 
dem nächsten Pfarrbrief bzw. zeitnah im Amtsblatt. 
 Der Vorstand
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Roratemesse in Pluwig
Am frühen Morgen des 11. 12. 2023 feierte Pas-
tor Stankowitz mit einer sehr kleinen Gruppe von 
6 Menschen eine Rorate - Messe in der Pluwiger 
Pfarrkirche. 
Das Angebot gab es während der Adventszeit auch 
in anderen Orten unserer Pfarreiengemeinschaft. 
„Rorate“ ist das erste lateinische Wort des Rufs: 
Tauet, ihr Himmel, den Gerechten, ihr Wolken, 
regnet ihn herab! Dabei handelt sich um einen 
Vers aus dem Buch des alttestamentlichen Pro-
pheten Jesaja (Jes 45,8), von dem der Name die-
ser nach altem Brauch gefeierten Werktagsmes-
sen zu Ehren der Gottesmutter Maria im Advent 
hergeleitet wurde. In diesem mehrmals gesun-
genen Vers wird deutlich, was Advent bedeutet: 
das Offensein und das Warten auf den, der von 
Gott kommt. Das Hoffen auf Licht im Dunkel die-
ser Welt. Durch viele leuchtende Kerzen herrsch-
te eine sehr stimmungsvolle Atmosphäre in der 
Kirche. Die kleine Gruppe versammelte sich um den Altar und ließ sich durch das Hören der 
Schriftworte und deren Auslegung sowie durch das kräftige Mitsingen der adventlichen Lieder 
inspirieren und für die noch vor uns liegenden Adventstage stärken. Das Besondere der Rorate 
- Messen ist das Zusammenkommen in der frühmorgendlichen Dunkelheit, die dann vom Licht 
des neuen Tages abgelöst wird. So konnten wir uns den Dunkelheiten des eigenen Lebens und 
der ganzen Welt bewusst stellen und die Hoffnung und die Zuversicht stärken, dass wir uns 
immer wieder neu auf die Botschaft von Weihnachten einlassen können: Mit der Geburt Jesu 
kommt das Licht in diese Welt – vor 2000 Jahren und heute. (L. Müller)

Sternsingeraktion 2024
5512,92 € - diese Zahl entspricht dem Betrag, den am 6.1.2024 und an den Folgetagen die 
Kinder und Jugendlichen der Gemeinden Geizenburg, Gusterath, Lonzenburg und Pluwig als 
Sternsinger an Spenden gesammelt haben. Bei recht frostigen Temperaturen haben sie - könig-
lich gewandet - den Segen für das kommende Jahr in und an die Häuser der Bürgerinnen und 
Bürger gebracht und ihnen damit große Freude bereitet.
Besonders hervorzuheben sind die zahlreichen Helferinnen und Helfer, sowie die Unterstüt-
zung der Gemeinden Gusterath und Pluwig. Im Bürgerhaus Gusterath wurde allen Sternsingern 
aus Pluwig und Gusterath ein leckeres Mittagessen (gekocht von Lydia Willems) serviert. Die 
Kosten hierfür trugen die Gemeinden zu gleichen Teilen. Vielen Dank dafür!
Die Einnahmen der Aktion gehen an das Kindermissionswerk Sternsinger, unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und Weltweit“ kommen die Erlöse Kindern und 
Familien zugute, die besonders unter den Folgen des Klimawandels zu leiden haben.
Dank geht auch an die Schulleitung und das Kollegium der Grundschule St. Martin in Guste-
rath. Im Vorfeld der Aktion wurde das Thema im Unterricht besprochen und ein Aufruf zum 
Mitmachen an alle Schülerinnen und Schüler ermöglicht.
Aber nicht zuletzt sagen wir allen aktiven Sternsingerinnen und Sternsingern ein riesengroßes 
und herzliches Dankeschön für euer Engagement! Wir freuen uns sehr darauf, euch im nächsten 
Jahr wieder begrüßen zu dürfen!             Alexander Otto, Maria Schätzle, Ursel Steuer 
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Pfarrei St. Clemens Ruwer/Eitelsbach

Jahreshauptversammlung des Vereins der Freunde und Förderer von Ruwer, St. Clemens
Ganz herzlich laden wir die Mitglieder unseres Fördervereins zu unserer nächsten Jahreshaupt-
versammlung ein. Wir freuen uns darauf, Sie/Euch am Dienstag, den 05.03.2024, 19.00 Uhr, 
im Saal des Pfarrheims St. Clemens in Ruwer begrüßen zu können.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Jahresbericht 2023: Rückblick-Ausblick 2024
3.   Bericht der Kassenwartin
4.   Bericht des Kassenprüfers
5.   Entlastung des Vorstandes durch die Mitgliederversammlung
6.   Verschiedenes       f. d. Förderverein St. Clemens Ruwer, gez. Ursula Eiden, Schriftführerin
 
Rund um die Eitelsbacher Kapelle
Mit viel Freude und Engagement wurde die Eitelsbacher Krippe sowie die Advents- und Weih-
nachtswortgottesdienste und das Friedensgebet über den Jahreswechsel angenommen. Schöne 
Begegnungen und Gespräche entstanden und neue Ideen für die kommenden Monate.

Nächste Termine: 
Spirituelles Angebot während der Fastenzeit:
15.02.24      um 20 Uhr -  Spätschicht in der Fastenzeit
07.03.24      um 20 Uhr -  Spätschicht in der Fastenzeit
21.03.24      um 20 Uhr -  Spätschicht in der Fastenzeit
07.03.24       um 17:30 Uhr  Gerda liest: Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
01.04.24      Ostermontag: Emmausgang (wetterabhängig) durch die Weinberge mit Picknick 
oder Frühstück in der Kapelle. Weitere Informationen folgen. 
04.05.2024       Eitelsbacher Höfeflohmarkt von 13 Uhr bis in den frühen Abend
„Standgebühr“: Kuchenspende · Kuchenverkauf in der Kapelle/auf dem Dorfplatz zugunsten 
des Kapellenprojektes.
Jeder bietet Waren nur auf seinem Grundstück an, ggf. Platz im Hof mit Nachbarn teilen. Stand-
anmeldung bis 20.04.2024 an kapelle-eitelsbach@gmx.de
Besucher von außerhalb werden gebeten, ausschließlich mit dem Bus (Linie 86) oder zu Fuß 
anzureisen. Es stehen KEINE Parkplätze zur Verfügung.  
                                                    
Ausblick:
Ab April wird die Kapelle tagsüber für Interessierte und Pilger geöffnet sein. Es wird eine kleine 
Verpflegungsstation mit fair gehandelten Schokoriegeln und Wasser gegen Spende für die Pilger 
eingerichtet. Auch ein Pilgerstempel soll hinterlegt werden. 
Ab Mai/Juni werden Konzerte und Lesungen stattfinden. Die Anfragen hierzu laufen bereits.
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St. Clemens-Ruwer am 24. März - Herzliche Einladung zum traditionellen Fastenessen nach dem 
Gottesdienst - dieses Jahr an Palmsonntag!
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates möchten Sie mit Pellkartoffeln, Quakvariationen und 
leckerem Kuchen verwöhnen. Wir würden uns sehr freuen, wieder viele Gäste begrüßen zu 
dürfen. Mit einer Spende aus dem Erlös des Fastenessens wollen wir die diesjährige Misereor-
Fastenaktion INTERESSIERT MICH DIE BOHNE unterstützen. Die Fastenaktion setzt sich ein 
für eine gerechte Welt ohne Hunger und unterstützt das Anliegen, unserer Ernährung wieder 
mehr Wertschätzung entgegenzubringen. Partnerland ist Kolumbien.
 f. den PGR, Annette Tausch

Pfarrei St. Andreas Schöndorf 

Filiale Bonerath
In der Fastenzeit beten wir dienstags um 18:00 Uhr den Kreuzweg in der Sakristei.
 Herzliche Einladung!

Frauengemeinschaft der Pfarrei Schöndorf
Am Freitag, den 01. 03. 2024 feiern wir anlässlich des Weltgebetstags der Frauen um 9.30 Uhr 
einen Wortgottesdienst im Andreashaus mit anschließendem Frühstück. Herzliche Einladung

Pfarrpokal 2023
Vom -ORGA Team Schöndorf- wurde der Betrag von 2300,- € auf das Konto der Kirchenge-
meinde Schöndorf überwiesen. Das Geld wird u.a. für die Unterhaltung des Andreashauses 
eingesetzt. An dieser Stelle sei allen sehr herzlich gedankt, die in irgendeiner Weise zu diesem 
schönen Ergebnis beigetragen haben.              KGR Schöndorf
       
Sternsingeraktion 2024
In der hl. Messe am Neujahrsabend in Bonerath wurden Kreide und Aufkleber für die diesjäh-
rige Sternsingeraktion gesegnet. Am darauffolgenden Samstag, dem 06. 01. 2024 zogen dann 
39 Kinder und Jugendliche als Sternsinger durch die fünf Dörfer unserer Pfarrgemeinde, um 
den Segen in die Häuser zu bringen und Geld für Projekte des Kindermissionswerk zu sam-
meln. Begleitet wurden sie dabei von 10 Betreuer/innen.
In diesem Jahr lautete das Motto: „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“
Herzlichen Dank an alle, die die Aktion unterstützt, begleitet und mitgetragen haben.
Nachfolgend die Ergebnisse der einzelnen Gemeinden: Bonerath: 538,56 €, Hinzenburg: 
370,20 €, Holzerath: 796,20 €, Ollmuth: 325,92 €, Schöndorf: 1126,27 €, Gesamt: 3157,15 €.

Unserer (Pfarr)- Kirche droht die Entweihung – das Aus!
Noch können wir das verhindern!
Die Pfarrversammlung am 26.11.23 machte deutlich, wie schwer eine endgültige (historische) 
Entscheidung fällt.
Einerseits die emotionalen, und damit kirchenerhaltenden Argumente, andererseits die sach-
lichen, an Bedarfen und Finanzierung ausgerichteten Aussagen.
Beides ist sicher verständlich und nachvollziehbar. Eine endgültige Entscheidung konnte nicht 
gefällt werden!
Mit einer weiteren, intensivierten Spendenaktion zum Erhalt unserer Kirche kann der („schwa-
chen“) Mehrheit aus der Pfarrversammlung begegnet werden.
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Viele Menschen unserer Gemeinde haben eine 
sehr enge emotionale Bindung zu unserer Kir-
che, die auch bis zum Tod Bestand hat – Aus-
sagen wie: „Es wäre schön, wenn mein Ster-
beamt in „meiner“ Kirche gehalten wird – da 
wurde ich getauft, bin ich zur Erstkommunion 
gegangen“ usw.
Zukünftiger Bedarf: Wir wissen nicht, wie sich 
„Kirche“ entwickelt und wie der Bedarf (z. B. 
Kirchenbesuch) in 10 oder 20 Jahren sein wird 
– welche Entscheidung auch immer getroffen 
werden sollte – es wird so oder so möglicher-
weise die richtige oder falsche Entscheidung sein.
Finanzierung: Das „dickste Brett“ ist die Finanzierung – rund 100.000 € werden noch benötigt.
Dennoch haben wir es als Pfarrgemeinde in der Hand (der KGR entscheidet nicht alleine), mit 
kleinen und großen Spenden unsere Kirche zu retten.
Die gesamte Renovierungsmaßnahme wurde mit  440.000 € berechnet. Der Bistumszuschuss 
in Höhe von 264.000 € ist zugesagt - von Kirchensteuergeldern.
Nur wenn die restliche Finanzierung der Baumaßnahme gesichert ist, kann auch mit einer 
Renovierung begonnen werden. Der KGR wird sich in seiner nächsten Sitzung im April 2024 
nochmals schwerpunktmäßig dem Thema Kirchenrenovierung widmen.
Kirchen sind erbaut zum Lob Gottes, als Ort für Gottesdienst und Gottesbegegnung. Sollen / 
Können wir eine Entweihung wirklich zulassen? Wir entscheiden heute für die Zukunft. Viele er-
innern sich noch an die 1980-er Jahre, in denen die Kirche mit Spendengeldern schon einmal 
renoviert wurde – wie würden wir heute darüber denken, wenn damals die Kirche aus finanziel-
len Gründen nicht saniert worden wäre?
Kirchen sind auch aus einem / unserem Ortsbild kaum weg zu denken – egal ob Kirchgänger 
oder nicht, katholisch oder nicht - wie auch immer - wie sieht das Ortsbild von Schöndorf aus, 
wenn die Kirche irgendwann in sich zusammen fällt – vom Ortsbild verschwindet?
Spende ja oder Spende nein – wir entscheiden Alle mit über das Schicksal unserer Kirche!
Spendenkonto:
Kath. Kirchengemeinde Schöndorf, DE71 5855 0130 0028 0012 53, Sparkasse Trier
Verwendungszweck: Renovierung Pfarrkirche Schöndorf
 
Auszug aus der Homepage der VG Ruwer:
Die im klassizistischen Stil erbaute Kirche über-
ragt mit ihrem wuchtigen, quadratischen Turm 
das Dorf und ist ein markantes Bauwerk und 
wirkungsvoller Blickpunkt. 
Auszug aus Wikipedia:
Die katholische Pfarrkirche St. Andreas ist als 
Kulturdenkmal eingestuft. Der freistehende 
Saalbau im klassizistischen Stil wurde 1830/31 
von Kommunalbaumeister Johann Baptist Bingler aus Trier errichtet; beachtenswert ist die ein-
gezogene Apsis und die mehrschichtig durch Bogenblenden gegliederte Fassade. Der freiste-
hende neuromanische Glockenturm wurde von Ernst Brand aus Trier im Jahre 1908 hinzuge-
fügt.
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Pfarrei St. Laurentius Waldrach 

Waldrischer Maje
Termine Maje 2024: 
13.02.,12.03., 09.04., 14.05.,11.06., 09.07., 13.08., 10.09., 08.10., 12.11.,10.12. 
Immer im Pfarrheim neben der Kirche. Bitte Termine vormerken. Herzliche Einladung. 

Herzliche Einladung zu den nächsten Terminen der Waldrischer Maje:
Fastnachtsdienstag, 13. 02. 2024 um 14.30 Uhr im Pfarrheim neben der Kirche. 
An Fastnacht wollen wir mit Musik und Vorträgen in Gemeinschaft feiern. Herzliche Einladung. 
 Für das Team: Annemarie Scherf 

Frauengemeinschaft Waldrach
Liebe Mitglieder,
am Freitag, dem 01.03.2024 laden wir euch ganz herzlich um 9:00 Uhr zur Teilnahme an der hl. 
Messe für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Frauengemeinschaft in die Pfarrkirche 
St. Laurentius ein. Anschließend treffen wir uns zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim.
 Das Team der Frauengemeinschaft
Krippe und Weihnachtsbaum in der Pfarrkirche St. Laurentius
Ein herzlicher Dank an die Männer des „Krippen-Teams“, die auch dieses Mal mit viel Elan und 
Freude beim Aufstellen der Krippe und des Weihnachtsbaumes in der Kirche zur Stelle waren. 
Ein besonderer Dank geht an Bernhard Willems aus der Bergstraße, der den schönen Baum 

gestiftet hat. Ebenso geht ein Dankeschön an Christoph Diendorf, für das Schlagen und den 
Transport des Baumes. Last but not least, vielen Dank an den anonymen Spender der neuen 
LED Lichterkette. PGR Waldrach

Roratemesse 
Am Freitag, 15. 12. 2023 fand unsere traditio-
nelle Roratemesse statt.
In der nur mit Kerzenlicht erhellten Kirche kam 
bei den 43 Besuchern eine ganz besonde-
re Stimmung auf. Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer hatten den Tisch im Pfarrheim zum 
Frühstück gedeckt. Rund 30 Personen nah-
men die Einladung an. Herzlichen Dank an 
Alle!  
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Adventsfenster
Am Sonntag, 17. 12. 2023 fand im Hof des 
Pfarrhauses eine kleine Feierstunde zum Ad-
ventsfenster statt. Das Fenster hatten zum 
zweiten Mal die Waldracher Messdienerinnen 
und Messdiener mit weihnachtlichen Motiven 
wunderschön gestaltet. Ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer hatten den Hof des Pfarr-
hauses an diesem Abend mit zahlreichen 
Lichtern geschmückt und boten den rund 60 
Besucherinnen und Besuchern Glühwein, Tee 
und Gebäck an. Herzlichen Dank an alle, die beim Adventsfenster mitgewirkt und mitgeholfen 
haben!

Sternsinger-Aktion 
Am Samstag, 6. 01 2024 fand in der Pfarrei St. Laurentius Waldrach die Sternsinger-Aktion 
statt. 34 Mädchen und Jungen trafen sich morgens zum Aussendungsgottesdienst in der Pfarr-
kirche und gestalteten passend zum Motto der diesjährigen Aktion „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ ein 
Bodenbild mit Motiven aus der Natur. 
Anschließend machten sich die Kinder 
und ihre Begleiter in sechs Gruppen auf 
den Weg durch viele Waldracher Stra-
ßen, brachten den Menschen den Se-
gen „Christus segne dieses Haus“ und 
sammelten Geld für weltweite Kinder-
hilfsprojekte. Im Anschluss waren alle 
Kinder und Betreuer zum Mittagessen 
ins Pfarrheim eingeladen. Insgesamt 
haben die Mädchen und Jungen bei der diesjährigen Sternsinger-Aktion in Waldrach 4.257,73 € 
gesammelt. Dafür gilt allen Sternsingern und ihren Begleitern ein großer und herzlicher Dank. 
Auch allen, die die Kinder freundlich aufgenommen und gespendet haben, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Möge der Segen der Sternsinger uns alle im neuen Jahr begleiten und uns 
Freude und Zuversicht schenken.

Das Ewige Licht wurde gespendet:
11.02. - 17.02.: Hermann Simon
18.02. - 24.02.: Familie Krämer-Simon
17.03. - 23.03.: Ruth Meyer
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“

Die Gottesdienstordnungen des Weltge-
betstags haben eine lange Vorlaufzeit. In 
Deutschland wird die Liturgie jeweils im Sep-
tember des Vorjahres veröffentlicht. In die-
sem Jahr haben palästinensische Christin-
nen den Weltgebetstag vorbereitet, lange vor 
dem Angriff der Hamas auf Israel und den 
daraus resultierenden kriegerischen Auseinandersetzungen. Und doch ist es bestimmt kein Zu-
fall, dass wir in diesem Jahr aufgerufen sind, uns durch das Band des Friedens zu verbinden, 
die Sehnsucht unserer Schwestern in Palästina nach Frieden in der Region zu hören und ge-
meinsam dafür zu beten.
„Wann, wenn nicht jetzt sollten christliche Frauen aller Konfessionen sich weltweit zu Friedens-
gebeten versammeln, wann, wenn nicht jetzt?“ sagt die katholische Vorstandsvorsitzende des 
WGT, Ulrike Göken-Huismann…“
Schließen auch Sie sich am 01. 03. 2024 über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg mit 
anderen Christinnen und Christen zusammen:
Freitag, 01. 03. 2024, um 17:00 Uhr im Caspar-Olevian-Saal
(neben der Basilika, Eingang Willy-Brandt-Platz)
Anschließend laden die Frauen des Vorbereitungsteams zu einem Imbiss und Austausch ein. 

kfd-Trier:Der Fachausschuss Frauen und Erwerbsarbeit der kfd Trier lädt am Mittwoch, 27.03.24 
um 19:30 Uhr alle Interessierten zu einer Bildungsveranstaltung ins Broadway Kino nach Trier, 
Paulinstraße ein.
Gezeigt wird der Film -  Die gläserne Decke – weiblich, erfolgreich, ausgebremst!
Der Film beleuchtet die unsichtbare Barriere, die Frauen weltweit am Aufstieg in Führungs-
positionen hindert. Im Focus stehen reale Geschichten von Frauen, die um Gleichberechtigung 
im Job kämpfen, wie z.B. die Engländerin Rebecca, die ihren früheren Arbeitgeber verklagt 
hat, die Bürgerrechtlerin Charlayne Hunter-Gault, die gegen die Rassentrennung in den USA 
protestierte und die polnische LKW Fahrerin Anna Cendalska. Der Film wird in Kooperation mit 
den Agenda Kinos im Broadway Trier und der Katholischen Erwachsenenbildung RLP gezeigt. 
Im Anschluss sind Sie zu einem moderierten Filmgespräch eingeladen.
Eintritt: 8,- Euro, zahlbar vor Ort, Anmeldung nicht erforderlich.

After-Work-Gespräch: Kirsten Biema - Agil und/oder flexibel? 
In einer Zeit, in der sich die Arbeitswelt rasant verändert und traditionelle Methoden hinterfragt 
werden, findet das nächste After-Work-Gespräch mit Kirsten Biema, einer renommierten Exper-
tin mit über 20 Jahren Erfahrung in Marketing und Personalentwicklung, statt.  
Oftmals versuchen wir, die Komplexität unserer Projekte und Prozesse in starren Strukturen und 
Systemen wie in einer Excel-Tabelle zu erfassen, was uns jedoch nur selten auf die unvermeid-
lichen Übergänge und Veränderungen vorbereitet. Die derzeitigen Veränderungen bringen Un-
sicherheit und Sorgen mit sich, da niemand genau vorhersagen kann, was als Nächstes kommt. 
Wir befinden uns in einer Ära disruptiver Entwicklungen, die alle Sektoren durchdringen, sei es 
in der Wirtschaft, Finanzen, Gesundheit oder Bildung. Die Digitalisierung und der Klimawandel 
treiben diese Veränderungen weiter voran. Diese Herausforderungen schaffen eine Arbeits-
umgebung, die völlig neue Kompetenzen und persönliche Eigenschaften erfordert. Spezifische 
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Fähigkeiten, die gestern noch gefragt waren, verlieren schnell an Relevanz, während Metakom-
petenzen, wie die Fähigkeit zum selbstorganisierten Lernen, zur Informationsbeschaffung und 
zur kritischen Bewertung im Dialog, immer wichtiger werden. Heißt die Entscheidung agil oder 
flexibel? Oder agil und flexibel? Wie können wir diese Steigerung der geistigen und psychischen 
Agilität und Flexibilität erreichen? Welche Metakompetenzen sind in der modernen Arbeitswelt 
gefragt? Wie bleiben wir bei diesen ganzen Herausforderungen resilient und gesund? 
 
Kirsten Biema versteht sich als „Analog Native“, doch die Liebe zur Technik zieht sich bis heu-
te durch ihr Leben. Sie hat mehr als 20 Jahre Erfahrung als Unternehmensberaterin in natio-
nalen und internationalen Unternehmen in den Bereichen Marketing und Personalentwicklung. 
Schwerpunktthemen sind New Work, Design Thinking und die Integration von digitalen Workflows 
und neuen Arbeitsmodellen in die Unternehmensarchitektur. Das After-Work-Gespräch findet am 
Montag, 26.02.2024, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr online statt. Anmeldung bitte bis zum 23.02.24 
unter anmelden-keb.de/68954. Es ist eine gemeinsame Veranstaltung des Themenschwerpunkt 
Arbeit, der Evangelischen Akademie im Rheinland und der KEB Saar-Hochwald. 

Dringende Suche nach Unterkunft  
Gastfamilie / WG für Bundesfreiwillige gesucht 
SoFiA e.V. - Soziale Friedensdienste im Ausland – Hinter diesen 
Worten steht die Möglichkeit, in der ganzen Welt am Frieden 
zwischen den Menschen mitzuarbeiten – ein sozialer Lern-
dienst, der einen Beitrag zur Verständigung zwischen Menschen 
weltweit leistet.
Seit 2006 kommen jährlich Freiwillige aus unseren Partnerprojekten im Ausland für einen ein-
jährigen Bundesfreiwilligendienst (BFD) nach Deutschland. 2023 werden wir 13 neue Inco-
ming-Freiwillige im Bistum Trier begrüßen. Sie kommen aus Bolivien, Ruanda, Rumänien, Bur-
kina Faso, Pakistan und der Ukraine.
Für Freiwillige aus Ruanda (m, 22 Jahre und m, 20 Jahre) und Pakistan (w, 22 Jahre) suchen 
wir jeweils eine Gastfamilie in Trier oder Umgebung, die dazu bereit ist eine*n der drei vom 
02.03.2024 bis 31.01.2025 (4-6 Monate davon sind auch möglich), gegen eine Aufwands-
entschädigung von 180 €/Monat, bei sich aufzunehmen. Die Freiwilligen werden von mir  
pädagogisch begleitet und sprachlich unterstützt. Sie sind je im Mergener Hof e.V., Don Bosco 
Jugendhilfe-zentrum Helenenberg & Wohngemeinschaft SMiLe in Trier eingesetzt.
Wenn Sie…
…Ihr*Ihm ein gutes Zuhause geben und ein neues Familienmitglied willkommen heißen wollen;
…einer*m Freiwilligen ermöglichen wollen, eine neue Kultur und ein anderes Leben kennen-

zulernen;
…offen und interessiert am Leben und Alltag der Freiwilligen sind;
…den lebendigen kulturellen Austausch fördern und der*dem Freiwilligen einen aktiven  

Aufenthalt in Deutschland ermöglichen wollen;
…zudem ein freies möbliertes Zimmer haben;
…noch Fragen haben,
wenden Sie sich gerne bis zum 15.02.2024 an
Victoria-Marie Steinmetz / Incoming-Dienste SoFiA e.V. im Bistum Trier
victoria-marie.steinmetz@bgv-trier.de, 0651/ 99 37 96 – 311
Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Webseite www.sofia-trier.de
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10.02.24 bis 24.03.2024

6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 10.02.2024 Gedenktag der Hl. Scholastika, Jungfrau

18:00 Gutweiler Hl. Messe 
mit sakramentalem Segen, Blasiussegen und Kerzenweihe, 
Gedenken an den Hl. Valentin, Namenspatron der Kapelle in 
Korlingen
Marianne Kaspers, Bernd Rudolf, Birgit Engel und Familie, 
Karl Heinz Rudolf, Brigitt Haselebusche, Christa Klassen

Sonntag 11.02.2024 6. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe  
Familie Hau-Bohl

11:00 Ruwer Hl. Messe 

11:00 Pluwig Hl. Messe
Blasiussegen und Kerzenweihe 
Barbara Grundhöfer, Alois Oberhausen, Maria Meyer,  
Josef und Veronika Schuh (Stiftung)

14:00 Mertesdorf Hl. Taufe
Jakob Elias Heck und Nilo Herrmann

 Ö S T E R L I C H E  B U ß Z E I T  -  F A S T E N Z E I T

Mittwoch 14.02.2024 Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag, Hl. Valentin

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

18:30 Gutweiler Hl. Messe  
Austeilung des Aschenkreuzes

18:30 Pluwig Hl. Messe  
Austeilung des Aschenkreuzes

18:30 Waldrach Hl. Messe  
Austeilung des Aschenkreuzes

Freitag 16.02.2024 Freitag nach Aschermittwoch

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle
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1 .  F A S T E N S O N N TA G 

Samstag 17.02.2024 Samstag nach Aschermittwoch

10:30 Waldrach Hl. Messe
als Dankamt zur Diamantenen Hochzeit 
von Irmina und Johann Krämer 
Christoph Krämer, Klara und Josef Meyer-Schuh,  
Margarethe und Anton Krämer

18:00 Kasel Hl. Messe 
Austeilung des Aschenkreuzes
Sechswochenamt Elisabeth Scherf, Helmut Jakoby,  
Familie Reis-Michels, Familie Reis-Schuh

18:00 Mertesdorf Hl. Messe 
Austeilung des Aschenkreuzes
Wolfbert Hubertz, Familie Hubertz-Treinen, Michael Brei-
ling und Anna Metzdorf (Stiftung)

Sonntag 18.02.2024 1. Fastensonntag

09:30 Waldrach Hl. Messe
Sechswochenamt Albertine Theis,  1. Jahrgedächtnis Her-
mann Simon, Johanna Jakobs (Waldricher Maje), Mathil-
de und Alois Eiden, Oliver Adam

11:00 Schöndorf Hl. Messe  
im Bürgerhaus mit Austeilung des Aschenkreuzes 
1. Jahrgedächtnis Anna Rommelfanger, Josef und Albert 
Reichert (Stiftung), Hermine und Walter Rommelfanger 
(Stiftung), Hannelore Kurz, Angela und Gerhard Berens, 
Else Meier geb. Winkel (Rosenkranzverein), Mathilde Faß 
(Rosenkranzverein), Verstorbene Mitglieder des Rosen-
kranzverein 

11:00 Ruwer Hl. Messe  
mit Austeilung des Aschenkreuzes

18:00 Korlingen Segnungsfeier für Paare

Dienstag 20.02.2024 Dienstag der 1. Fastenwoche

18:00 Bonerath Kreuzwegandacht

18:30 Riveris Hl. Messe  
Familie Becker-Ambré, zum hl. Antonius

Mittwoch 21.02.2024 Mittwoch der 1. Fastenwoche

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzandacht
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Freitag 23.02.2024 Freitag der 1. Fastenwoche

09:00 Waldrach Kreuzwegandacht

18:00 Ruwer Kreuzwegandacht

 2 .  F A S T E N S O N N TA G 
Zählung der Gottesdienstbesucher

Samstag 24.02.2024 Fest des Hl. Matthias, Apostel

18:00 Gutweiler Hl. Messe  
Josef Otto und Angehörige der Familien Otto und Schneider 

18:00 Morscheid Hl. Messe  
mit Austeilung des Aschenkreuzes  
Barbara und Peter Heinz, Walter Jungels, Gerhard Jungels

Sonntag 25.02.2024 2. Fastensonntag

09:30 Waldrach Hl. Messe
Sonderkollekte für die Pfarrkirche 
Sechswochenamt Siegfried Hans, 1. Jahrgedächtnis Elisa-
beth Jücker, Irmina Hans, Franz Nickels, Albertine Theis 
(Waldricher Maje), Matthias Funk, Maria und Thomas Gon-
der,  Jahrgang 1933-34, Gudrun Krell, Familie Jakobs-Stof-
fel, Anneliese Gorges, Elisabeth Quint, Mathilde und Josef 
Jakobs, Ewald Wollscheid (Schulkameraden)

11:00 Pluwig Hl. Messe
1. Jahrgedächtnis Olga Kessler, Katharina und Peter 
Schmitt, Luzia und Edmund Schilz, Irma Kirsten, Gerd 
Knopp und Margit Schmidt 

11:00 Ruwer Hl. Messe
Maria Körber, Hans Haubrich, Familie Körber-Olk-Stein-
bach und Freunde, Adolf Elsen

Dienstag 27.02.2024 Dienstag der 2. Fastenwoche

18:00 Bonerath Kreuzwegandacht

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Holzerath Hl. Messe  
Regina Jakobs, Edmund Müller

Mittwoch 28.02.2024 Mittwoch der 2. Fastenwoche

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzandacht
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Freitag 01.03.2024 Freitag der 2. Fastenwoche

09:00 Waldrach Hl. Messe   
Frauengemeinschaft, anschließend Frühstück im Pfarrheim  
Mitglieder der Frauengemeinschaft

09:30 Schöndorf Wortgottesdienst  
zum Weltgebetstag der Frauen im Andreashaus,  
anschließend Frühstück

18:00 Gusterath Wortgottesdienst   
zum Weltgebetstag der Frauen im evangelischen  
Gemeindehaus

18:00 Ruwer Kreuzwegandacht

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet  
in der Kreuzkapelle

2 .  F A S T E N S O N N TA G

Samstag 02.03.2024 Samstag der 2. Fastenwoche

18:00 Kasel Hl. Messe

18:00 Mertesdorf Hl. Messe
Musikalische Gestaltung durch MGV Kasel
Mitglieder des MGV Kasel, im Besonderen Karl-Heinz 
Pulm, Michael Breiling und Anna Metzdorf (Stiftung)

Sonntag 03.03.2024 3. Fastensonntag

09:30 Waldrach Hl. Messe  
Bernhard und Helene Meyer

10:30 Gutweiler Kinderwortgottesdienst

11:00 Hinzenburg Hl. Messe  
Willibrord Kirchen (Rosenkranzverein), Verstorbene Mit-
glieder des Rosenkranzverein 

11:00 Ruwer Hl. Messe

Dienstag 05.03.2024 Dienstag der 3. Fastenwoche

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:00 Bonerath Kreuzweg

Mittwoch 06.03.2024 Mittwoch der 3. Fastenwoche

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

19:30 Korlingen Bibliolog
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Freitag 08.03.2024 Freitag der 3. Fastenwoche

09:00 Waldrach Kreuzwegandacht

18:00 Ruwer Kreuzwegandacht

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle

 4 .  F A S T E N S O N N TA G  ( L A E TA R E ) 

Samstag 09.03.2024 Samstag der 3. Fastenwoche

18:00 Gutweiler Hl. Messe  
Hedwig Müller und Familie 

Sonntag 10.03.2024 4. Fastensonntag (Laetare)

09:30 Waldrach Hl. Messe  
Margarethe und Johann Prümm, Franz Nickels, Elfriede 
Meyer-Heintz

10:30 Waldrach Kinderwortgottesdienst im Pfarrheim

11:00 Pluwig Hl. Messe  
Walburga Weidert 

11:00 Ruwer Hl. Messe

Dienstag 12.03.2024 Dienstag der 4. Fastenwoche

15:00 Pluwig Kreuzweg  
Männer- und Frauentreff

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Bonerath Hl. Messe  
Franziska Theis

Mittwoch 13.03.2024 Mittwoch der 4. Fastenwoche

09:00 Kasel Hl. Messe

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 15.03.2024 Freitag der 4. Fastenwoche

09:00 Waldrach Hl. Messe

18:00 Ruwer Kreuzwegandacht

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle
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 5 .  F A S T E N S O N N TA G 
Kollekte für Misereor

Samstag 16.03.2024 Samstag der 4. Fastenwoche

18:00 Kasel Hl. Messe
Eugen Neumann, Hans, Hilda, Hermann und Berta  
Herres, Elisabeth Kreber, Rosemarie Petzak, Martha  
Schäfer, Traudi Kreb, Gertrud Dietzen

18:00 Mertesdorf Hl. Messe 
Edmund und Elisabeth Simon und Familie, Joachim  
Gorges und Familie, Alois Willems (Stiftung)

Sonntag 17.03.2024 5. Fastensonntag

09:30 Waldrach Hl. Messe 
Bernhard und Josefine Mertes, Ruth Meyer, Ernst und 
Maria Longen, Alois und Anna Meyer

11:00 Holzerath Hl. Messe
Anni Hennen (Rosenkranzverein), Alice Willems (Rosen-
kranzverein)

11:00 Ruwer Hl. Messe

Dienstag 19.03.2024 Hochfest der hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria

18:00 Bonerath Kreuzwegandacht

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Riveris Hl. Messe  
August Köppinger

Mittwoch 20.03.2024 Mittwoch der 5. Fastenwoche

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 22.03.2024 Freitag der 5. Fastenwoche

09:00 Waldrach Kreuzwegandacht

18:30 Ruwer Hl. Messe

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet in der Kreuzkapelle

 H E I L I G E  W O C H E  -  K A R W O C H E  P A L M S O N N TA G

Samstag 23.03.2024 Samstag der 5. Fastenwoche

18:00 Gutweiler Palmsegnung und Palmprozession 
Hl. Messe
Erika und Karl-Heinz Jücker
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18:00 Schöndorf Palmsegnung und Palmprozession 
Hl. Messe 

Sonntag 24.03.2024 Palmsonntag

09:30 Waldrach Palmsegnung im Hof des Pfarrhauses und Palmprozession 
Hl. Messe  
Albertine Theis (Frauengemeinschaft)

10:30 
11:00

Pluwig Palmsegnung und Palmprozession 
Hl. Messe  
Achim und Dieter Schätzle, Familie Schätzle-Zonker, Karl 
und Inge Zunker, Benedikt und Luzia Theis, Herta Kiefer, 
Günther Kiefer 

10:30 
11:00

Ruwer Palmsegnung und Palmprozession 
Hl. Messe  
anschließend Fastenessen im Pfarrheim  
Erna Mattes

Bei den genannten Messintentionen sind jeweils die Lebenden und Verstorbenen der  
Familie in das Gebetsgedenken einbezogen. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montags und freitags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstags und donnerstags von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gebetsanliegen des Papstes 

Januar 2024

•   für die Gabe der Vielfalt in der Kirche. Wir beten, dass der Heilige Geist uns helfe, die 
Gabe der verschiedenen Charismen innerhalb der christlichen Gemeinschaft zu erken-
nen und den Reichtum der verschiedenen liturgischen Traditionen der katholischen  
Kirche zu entdecken.

Gebetsanliegen des Bischofs

Januar 2024

•  Für alle jungen Menschen, die im neuen Jahr vor großen Entscheidungen über ihren 
weiteren Lebensweg stehen und für alle, deren Erwartungen enttäuscht werden. Für die 
Gemeinden unseres Bistums, die im Zusammenschluss neue Wege gehen. Für alle, die 
bereit sind, in den neuen Gremien Verantwortung zu übernehmen und Kirche vor Ort zu 
gestalten.
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Leinen los!Leinen los!
Segelauszeit für  Sinnsucher*innen

im Alter von 25 -45 Jahren
29.September-4.Oktober 2024

Ve
ra

ns
ta

lte
r: 

Pa
st

or
al

er
 R

au
m

 T
rie

r i
m

 K
oo

pe
ra

tio
n 

m
it 

de
m

 P
as

to
ra

le
n 

Ra
um

 S
ch

w
ei

ch
Ende SeptemberEnde September stechen wir auf dem Ijsselmeer stechen wir auf dem Ijsselmeer
in den Niederlanden in See! in den Niederlanden in See! Der 1906 gebauteDer 1906 gebaute
Klipper Tijdgeest ("Zeitgeist") ist für diese WocheKlipper Tijdgeest ("Zeitgeist") ist für diese Woche
unser schwimmendes Zuhause - ein perfekterunser schwimmendes Zuhause - ein perfekter
Ort, um sich eine Auszeit vom Alltag zu gönnen.Ort, um sich eine Auszeit vom Alltag zu gönnen.
Diese Segelauszeit ist ein spirituelles Angebot.Diese Segelauszeit ist ein spirituelles Angebot.
Jeden Tag starten wir mit einem kurzen Impuls,Jeden Tag starten wir mit einem kurzen Impuls,
dessen Denkanstöße und Fragen uns durch dendessen Denkanstöße und Fragen uns durch den
Tag begleiten. Nach dem Frühstück hissen wirTag begleiten. Nach dem Frühstück hissen wir
gemeinsam die Segel und lassen uns vom Windgemeinsam die Segel und lassen uns vom Wind
zu unserem nächsten Hafen bringen. Am Abendzu unserem nächsten Hafen bringen. Am Abend
gibt es Zeit, um auf den Tag zurückzublicken undgibt es Zeit, um auf den Tag zurückzublicken und
den persönlichen Gedanken nachzuhängen.den persönlichen Gedanken nachzuhängen.
Danach lassen wir den Tag in gemütlicher RundeDanach lassen wir den Tag in gemütlicher Runde
ausklingen.ausklingen.

Leinen los! -Leinen los! -  
Segelauszeit für Sinnsucher*innenSegelauszeit für Sinnsucher*innen

Zeitraum:Zeitraum:  

Kosten:Kosten:  

Anmeldung und weitere Infos:Anmeldung und weitere Infos:  

Anmeldeschluss:Anmeldeschluss:  

Teilnehmerzahl:Teilnehmerzahl:  

29.September abends (Treffen in Stavoren, NL)
4.Oktober nachmittags (Abreise aus Stavoren, NL)

425,- Euro inkl. Schiff, Unterbringung in 2 Bett-
Kajüten, Verpflegung (Wir verpflegen uns selbst),
nicht-alkoholische Getränke
(Nicht im Preis enthalten: An-/Abreise (wir sind
gerne bei der Bildung von Fahrgemeinschaften
behilflich), Fahrräder und andere mögliche
Aktivitäten)

mindestens  10,  maximal  14

1.März 2024

Natalie Bauer  
Mail: natalie.bauer@bistum-trier.de
Tel.: 0151 62402832

Natalie Bauer (Pastoralreferentin)
Judith Schwickerath (Pastoralreferentin)

Leitung :Leitung :  

im Alter von 25-45 Jahren




